
DIE FEUERWEHR
WICHTIGER PARTNER DER KOMMUNEN IM KLIMAWENDEL



DIE FEUERWEHR

PARTNER IM UMWELTSCHUTZ

200.000 WOHNUNGSBRÄNDE / JAHR

SETZEN ENORME MENGEN AN 

SCHADSTOFFEN FREI!



Großer Brand von Hamburg, Mai 1842





DIE FEUERWEHR

PARTNER BEI KATASTROPHEN

- WALDBRÄNDE

- FLUTKATASTROPHEN

- CHEMIEUNFÄLLE 

- GEWÄSSERSCHUTZ



ZUSAMMENARBEIT MIT DEM THW





FLUTKATASTROPHE 2021
„KLAVIER VON AHRWEILER“





RÜCKSEITIGER AUFDRUCK:



HANDSCHRIFTLICHE NACHRICHT:















BEI BOHRUNGEN NACH GRUNDWASSER
STIESS MAN AM 3. NOVEMBER 1910
IN EINEM NEUENGAMMER FELDSTÜCK
AUF ERDGAS.
DIESES ENTZÜNDETE SICH AM 4. NOVEMBER
UND BRANNTE, BIS ES AM 24. NOVEMBER
ENDGÜLTIG GELÖSCHT WERDEN KONNTE,
TAGELANG ALS SOG. FLAMMENKREUZ.



DANACH BEGANN MAN IM MARSCHGEBIET
MIT DER ERDÖL- UND ERDGASFÖRDERUNG.
DAS ALTE UND 260 M TIEFE BOHRLOCH
„NEUENGAMME 15“
IST SEIT 2002 VERFÜLLT.



2.Golfkrieg1990/91: Brennende Ölquellen in Kuwait



Abgaslöschfahrzeug“Hurrican“
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